‘ LANDKREIS
REUTLINGEN DER LANDRAT

Geschéftsstelle Kreistag

Datum: 20.04.2022

KT-Drucksache Nr. X-0434

fur den Ausschuss flr technische Fragen und Umweltschutz
-nichtéffentlich-

fur den Kreistag
-Offentlich-

Grundfinanzierung der KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen gGmbH von 2023
bis 2027
Beschlussvorschlag:

1. Der Landkreis unterstitzt die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen gGmbH in
den Jahren 2023 bis 2027 mit einer jahrlichen Zuwendung in Hohe von 45.000,00 EUR.

2. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden im Kreishaushalt 2023 und in den Folgejahren
bis 2027 bereitgestellt.

Aufwand/Finanzielle Auswirkungen:

Gesamtaufwand Anteil Landkreis
2023 bis 2027 225.000,00 EUR |2023 bis 2027 225.000,00 EUR
Teilhaushalt: 12 2023 bis 2027 jahrlich  45.000,00 EUR

Produktgruppe: 56.10 Umweltschutzmaflinahmen
Lfd. Nr. 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen

Sachdarstellung/Begriundung:
.  Kurzfassung

Der Schutz des Klimas gehdrt zu den wichtigsten Zukunftsthemen unserer heutigen Gesell-
schaft. Seit 2008 tragt die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen mit ihren Beratungs-
angeboten, Veranstaltungen und Projekten entscheidend dazu bei, Energieeffizienz, Ener-
gieeinsparung und Erneuerbare Energien im Landkreis voranzubringen. Die KlimaschutzA-
gentur wurde unter Federfihrung des Landkreises gegrindet. Der Landkreis ist grofter Ge-
sellschafter und arbeitet inhaltlich und organisatorisch eng mit der KlimaschutzAgentur zu-
sammen. Die Verwaltung schlagt vor, dass der Landkreis die KlimaschutzAgentur in den
Jahren 2023 bis 2027 weiterhin jahrlich mit 45.000,00 EUR unterstitzt.
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Ausfuhrliche Sachdarstellung
Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen - eine Erfolgsgeschichte

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen gGmbH (KSA) hat sich als wesentli-
cher Eckpfeiler einer stringenten und zielgerichteten Klimaschutzarbeit etabliert, sowohl
fur den Landkreis als auch fur seine Kommunen, eine Vielzahl von Institutionen (wie
bspw. Kirchen und Vereine) und Unternehmen, aber auch fir die Birgerinnen und Biir-
ger selbst. Die KSA ist mit ihrem Expertenwissen dabei Dreh- und Angelpunkt aller kli-
maschutzrelevanten Themen im Landkreis, ist Ansprechpartnerin, Ratgeberin, Initiatorin
und Motor verschiedenster Klimaschutzaktivitaten. Gezielte Informationsvermittlung, Ar-
beitshilfen, Initialberatungen, Férdermittelberatung, Veranstaltungen, Seminare, Netz-
werk- und Offentlichkeitsarbeit gehéren zum Aufgabenspektrum der KSA.,

Allein im zurlckliegenden Jahr 2021 wurden 629 stationare Energieberatungen, 182
Energie-Checks fir Blrgerinnen und Blrger, 15 Energieeffizienz-/KEFF-Checks sowie
15 Photovoltaik-Checks fur Unternehmen durchgefuhrt.

Im Bildungsbereich wurden 42 Projekttage in Schulen (sog. ,Standby-Projekte”, Schul-
jahr 2020/2021) sowie 4 Kindergarten-Einheiten (sog. ,Fifty-Fifty-Projekte”) durchgefiihrt.
In Zusammenarbeit mit Hochschulen (HS Rottenburg, HS Reutlingen und Uni Hohen-
heim) wurden 2021/2022 4 Masterarbeiten, eine Bachelorarbeit, 2 Praktika und ein se-
mesterbegleitender Praxiskurs realisiert. Dabei wurden Zukunftsthemen wie Kalte Nah-
warmenetze, Dekarbonisierungsstrategien, Biokohleerzeugung mittels Pyrolyse zur CO»-
Einspeicherung und Kommunaler Klimaschutz behandelt.

Im Rahmen der Kommunalrichtlinie wurden in 3 Kommunen (Bad Urach, Mlnsingen,
Engstingen) bundesgeforderte Einstiegs- bzw. Fokusberatungen durchgefuhrt. Neu ka-
men 2021 auch kirchliche Institutionen hinzu, so z. B. die evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde Reutlingen. 10 Kommunen wurden 2021 im kommunalen Energiemanage-
ment beratend begleitet mit dem Ziel, die kommunalen Liegenschaften mdglichst klima-
neutral zu gestalten. Als Dienstleister fur die Stadte Pfullingen und Metzingen tbernimmt
die KSA das Klimaschutzmanagement.

Zudem werden Treibhausgas-Bilanzen fir verschiedene Kommunen erstellt. Dazu
kommen European Energy Award(eea)-Beratungen fur die Stadt und den Landkreis
Reutlingen, fur die Gemeinde Walddorfhaslach, die Stadte Rottenburg und Tlbingen
und den Landkreis Calw.

Seit 2021 ist die KSA eine vom Land anerkannte Experten-Stelle fir die kommunale
Warmeplanung. Dem weiteren Ausbau von Nahwarmenetzen wird in den Stadten und
Gemeinden besondere Bedeutung beigemessen. Dies mit dem Ziel, die bei der Warme-
erzeugung entstehenden CO2-Emissionen zu senken, v. a. in Privathaushalten, aber
auch bei kommunalen Liegenschaften. Allein 2021 konnten 3 neue kommunale Nah-
warmenetze im Landkreis auf den Weg gebracht werden. Die Ausweitung von kommu-
nalen Nahwarmenetzen ist auch zukinftig Kernaufgabe der KSA, hier werden aktuell
mehrere Kommunen parallel betreut, auf unterschiedlichem Projektstatus. Weitere ste-
hen bereits in der Warteschlange.

Die KSA hat das Landratsamt beim erfolgreichen eea-GOLD-Audit 2021 begleitet und
arbeitet auch auf Projektebene eng mit dem Landratsamt zusammen, z. B. im Bereich
der Elektromobilitat, der Wasserstoffwirtschaft oder der Abfallvermeidung.

Im Bereich Offentlichkeitsarbeit ist die KSA in Presse, Funk und neuen Medien immer
wieder vertreten sowie auch bei regionalen Infomarkten und Firmenmessen rund um das
Thema Energieeinsparungen und nachhaltiger Klimaschutz.
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Mafgebliches Ziel der KSA in den kommenden Jahren ist es, durch die Etablierung ei-
nes von der KSA fachlich betreuten, zentralen Netzwerks aus Akteuren und Multiplikato-
ren vor Ort (d. h. zustandige Klimaschutzstellen in den Kommunen und Institutionen)
den Klimaschutz im gesamten Landkreis noch starker voranzubringen. All dies wird dazu
beitragen, dem Gesamitziel einer Energie- und Warmewende sowie der Klimaneutralitat
wesentliche Schritte ndher zu kommen.

2. Finanzierung

Aktuell finanziert sich die KSA zu 25 % mittels Grundfinanzierung ihrer Gesellschafterin-
nen und Gesellschafter. Mit Mehrstetten und Engstingen konnten 2 neue Gesellschaf-
terkommunen in 2021 gewonnen werden. Aktuell gibt es 5 weitere Kommunen, die einen
Beitritt als Gesellschafterin bei der KSA im Gemeinderat diskutieren.

Alle weiteren Gelder werden durch Projektarbeiten/Einzelbeauftragungen generiert. Die-
se Projektarbeiten sind jedoch schwer kalkulier- und planbar und von der volatilen For-
derlandschaft abhangig. Um Planungssicherheit zu erhalten und gegebenenfalls weite-
ren notwendigen Personalaufbau fur zusatzlich anstehende Zukunftsaufgaben zu bewal-
tigen, ist die KSA auf eine stabile, langfristig kalkulierbare Sockelfinanzierung zwingend
angewiesen. Zudem mussen Erst- und Initialberatungen bzw. Informationsvortrage wei-
terhin auch kostenlos fur interessierte Kommunen und die Burgerschaft moglich sein.

In 2021 wurde weiterer Personalbestand im Bereich der Beratung aufgebaut. So hat die
KSA aktuell 6,5 Vollzeitdquivalente. Perspektivisch muss der Personalbestand weiter
aufgestockt werden. Insbesondere die Nachfrage nach Photovoltaik-Beratungen fir
Burgerinnen und Burger, Unternehmen und auch Kommunen ist durch das novellierte
Klimaschutzgesetz in Baden-Wirttemberg sowie aufgrund der verheerenden Folgen des
Ukrainekrieges extrem stark angestiegen. Auch das Thema der kommunalen Warme-
planung bendtigt weitere Personalressourcen.

In 2022 kommen aufderdem zusatzliche Aufgaben fur die KSA hinzu, wie z. B. die Etab-
lierung des Qualitatsnetzes Bauen (www.qualitdtsnetz-bauen.de) fur Handwerksunter-
nehmen zusammen mit 3 anderen Landkreisen. Auch Beratungen zur Anpassung an
den Klimawandel werden zunehmend angefragt.

3. Planungssicherheit fiir 2023 bis 2027

Auch fur die nachsten Jahre braucht die KlimaschutzAgentur Planungssicherheit, um ih-
re erfolgreiche Arbeit fortsetzen zu kénnen.

In den beiden letzten Gesellschafterversammlungen wurde die Verlangerung der Zu-
wendungen an die KlimaschutzAgentur fur weitere 5 Jahre besprochen und von allen
Gesellschaftern positiv bewertet. Die Gesellschafter haben sich darauf verstandigt, die
entsprechenden Gremienbeschlisse herbeizuflihren. Die Hohe der Zuwendung bleibt
trotz steigender Lohn- und Allgemeinkosten stabil. Kostensteigerungen werden durch
Projektarbeit ausgeglichen.
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http://www.qualitätsnetz-bauen.de/
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